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Das Zukunftszentrum Deutsche Einheit und Europäische Transformation � ndet seinen 
idealen Ort am national, regional und lokal bedeutsamen Verkehrsknotenpunkt Riebeck-
platz. Die Gäste des Zukunftszentrums gelangen von dort aus zu Fuß oder über ein her-
vorragend ausgebautes Nahverkehrssystem in ihre Hotelunterkünfte sowie an die Orte 
der vielfältigen Kultur- und Freizeitangebote der Stadt Halle (Saale) und ihrer Region. 

    direkt am Hauptbahnhof

     Hotelunterkünfte

     hervorragende Anbindung an die ö� entlichen Verkehrsmittel

      vielfältige Kultur- und Freizeitangebote fußläu� g erreichbar
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Halle (Saale) wird Standort des

Zukunftszentrums 
für Deutsche Einheit und 
Europäische Transformation

W I R  G E STA LT E N  Z U K U N F T !

stadtplanerische Vision zur Umgestaltung des Riebeckplatzes mit Hotel und Zukunftszentrum

Es entsteht ein Zukunftszentrum von herausragender Architektur für Forschung, Begeg-
nung und Kultur, Ausstellungs£ ächen, Aussichtsplattform und viel Platz für Zukunfts-
gestaltung. Die Bundesregierung startet dafür noch im Jahr 2023 einen internationalen 
Architekturwettbewerb. Bis Ende 2023 wird zudem die künftige Trägergesellschaft 
gegründet. Die Stadt Halle (Saale) wird die Chance nutzen, den Riebeckplatz umfassend 
zu modernisieren.

Hier kommt es hin: Der künftige Standort



K U N ST  &  K U LT U R

      Zusammenhalt in der Gesellschaft durch Perspektivwechsel, 
Erfahrungsaustausch und Re£ exion stärken 

     Lösungsansätze für Herausforderungen kommender Jahre und 
Jahrzehnte entwickeln und anbieten

      als kreativer Ort persönliche Begegnung, Wissensaneignung, kritische Debatten, 
Auseinandersetzung und bürgerschaftliche Partizipation fördern

      wissenschaftliche und kulturelle Aufarbeitung der Lebensleistung 
der Ostdeutschen aufzeigen

      Erinnerungskultur p£ egen, um demokratische Bestrebungen 
in Ost- und Mitteleuropa vor der deutschen Wiedervereinigung 
anzuerkennen und zu würdigen 

      durch gegenseitiges Verständnis den Zusammenhalt
in Deutschland fördern

H A L L E 
( S A A L E )

S I C H  B E G E G N E N
D I A L O G

K U LT U R  E R L E B E N
G A L E R I E -  U N D 

V E R A N STA LT U N G S Z E N T R U M

F O R S C H E N
W I S S E N S C H A F T S I N ST I T U T

D I E  B U N D E S R E G I E R U N G  M Ö C H T E:

Transformationserfahrung im Zusammenhang mit der 
Wiedervereinigung sichtbar machen 

Dafür wird es da sein:
D E M O K R AT I E 

U N D 
Z U S A M M E N H A LT

I N  D E UTS C H L A N D 
U N D  E U R O PA 

STÄ R K E N !

ANTWORTEN 
AUF ZUKUNFTS-
FRAGEN FINDEN

Darum hat Halle (Saale) überzeugt:

Halle bietet ideale Voraussetzungen:

B I L D U N G  &  B E G E G N U N G

KO M M U N I K AT I O N  &  M E D I E N

Halle (Saale) ist eine Stadt der Kultur, sie ist Wiege der Au§ lärung und 
Zentrum der Wissenschaft im Herzen Mitteldeutschlands und Europas. 
Es ist ein Ort, der eigene Transformationserfahrun-
gen hat, kulturelle und künstlerische Kreativi-
tät aufweist und Teil einer international wie 
interdisziplinär ausgerichteten Wissens- und 
Forschungslandschaft ist. Nicht zuletzt ver-

bindet Halle (Saale) diese Vorzüge mit wachem Bürgergeist 
und Neugier. 

      Stadt in Ostdeutschland

      zentrale Lage in Deutschland und Mitteleuropa mit 
internationalen Kontakten in ganz Europa

      zentraler Standort in der Stadt

      Freizeit- und Kulturangebote fußläu� g zu erreichen

      Verfügbarkeit und Baufreiheit des geplanten Standortes am Riebeckplatz gegeben

     hervorragende verkehrstechnische Anbindung

      Hotelbetten und Übernachtungsmöglichkeiten in 
ausreichender Menge vorhanden

      Region der Transformation und des Strukturwandels in Geschichte, 
Gegenwart und Zukunft

      über 500 Jahre Bildungs- und Wissenschaftsgeschichte, 
Sitz der Leopoldina und dreier Hochschulen

      Hochburg der Kunst-, Medien- und Kulturszene 
und Sitz der Bundeskulturstiftung 

      Synergiee� ekte durch erfolgreiche 
Kooperations- und Innovationsorte, 
u. a. Designhaus, Technologie- und Gründer-
zentrum, Mitteldeutsches Mulitmediazentrum

      dank ihrer wechselvollen Stadtgeschichte, in die ältere und jüngere
Spuren von Umbrüchen und damit gemachten Erfahrungen eingeschrieben sind;

      dank ihrer Erfahrungen in der Bewältigung enormer Strukturbrüche als Industrieregion 
seit den 1990er Jahren, die auch mit den aktuellen Herausforderungen des neuen 
sozial-ökologischen Strukturwandels verbunden sind; 

      dank ihrer Scienti� c Community, welche gerade die Themen einer Ongoing Transforma-
tion seit Jahrzehnten intensiv, interdisziplinär, unter Einbeziehung regionaler Wissens-
potenziale und Erfahrungshorizonte sowie im Rahmen von europa- und weltweit ausge-
legten Kooperationen wissenschaftlich bearbeitet;

      dank ihrer vielfältigen Angebote an Kunst und Kultur, die das Leben 
der Stadt traditionell wie gegenwärtig prägen und unter denen sich 
unschwer Zeugnisse kreativen Umgangs mit Themen der Transfor-
mation � nden;

      dank ihrer Stadtgesellschaft, welche die fortwirkenden Brüche und 
Dynamiken der Transformation im spannungsreichen Nebeneinander 
von sozialer Segregation und bürgerschaftlichem Zusammenhalt nicht nur 
widerspiegelt, sondern auch in vielfältige bürgerschaftliche Aktivität übersetzt;

          dank ihrer Möglichkeiten, für das künftige Zukunfts zentrum 
einen Standort in der Mitte der Stadt anzubieten, der archi-
tektonisch ein markantes Zeichen setzt, der von überall her 
gut erreichbar ist, dessen Areal vielfach begehbar und bei 
Bedarf baulich erweiterbar ist.

W I S S E N S C H A F T

L E B E N D I G E  Z I V I L G E S E L L S C H A F T

E G B E R T  G E I E R
B Ü R G E R M E I ST E R

U R B A N  A R T

Die Stadt Halle (Saale) nimmt diese Herausforderung 
selbstbewusst an:




